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Cloppenburg, den 09.09.2014 
 

Beratungsfolge Termin Beratung 

Verkehrsausschuss 30.09.2014 öffentlich 
Kreisausschuss 14.10.2014 nicht öffentlich 

 
Behandlung:  ö f fen t l i ch  
 
 
Tagesordnungspunkt 

Ausbau des Radweges entlang der K 161 von der B 213 in Löningen bis Benstrup 
 
 
Sachverhalt: 
 
Bei der Aufstellung des Radwegsanierungsprogramms des Landkreises Cloppenburg für das 
Jahr 2015 ist u. a. der Radweg entlang der K 161 von der B 213 in Löningen bis nach Benstrup 
auf einer Länge von ca. 3 km als sanierungsbedürftig eingestuft worden. Gemäß der 
Prioritätenliste der Straßenmeisterei Löningen für den Südkreis wird der Radweg in Priorität 1 
eingestuft. 
 
Dieser Radweg sowie der Radweg an der K 300 von Augustendorf nach Neumarkhausen sind 
die einzigen Radwege an Kreisstraßen die lediglich eine Breite von 1,60 m aufweisen. Alle 
anderen Radwege haben eine Mindestbreite von 1,80 m. Sofern eine Sanierung durchgeführt 
werden soll, verringert sich die Breite auf ca. 1,50 m. Ein Begegnungsverkehr wäre nur noch 
schwer möglich. Zudem ist nach den Empfehlungen für Radverkehrsanlagen (ERA) für einen 
Radweg eine Mindestbreite von 1,60 m erforderlich. Zweirichtungsradwege beginnen jedoch bei 
einer Mindestbreite von 2,00 m. 
 
Sollte ein Ausbau des Radweges erfolgen, so wäre dies gemäß dem Beschluss des 
Verkehrsausschusses vom 03.07.2014 mit einer Breite von 2,00 m umzusetzen. 
 
Der vorgenannte Abschnitt des Radweges entlang der K 161 wird auch für touristische Zwecke 
genutzt. Gemäß der Radwanderkarte des Landkreises Cloppenburg ist dieser Abschnitt sowohl 
Bestandteil der Boxenstopproute als auch der Cloppenburger Radtour. 
 
Die Kosten für eine Sanierung würden sich nach einer ersten Einschätzung des Nds. 
Landesamtes für Straßenbau und Verkehr, Geschäftsbereich Lingen, auf ca. 130.000,- € 
belaufen. Für einen Ausbau des Radweges müssten Baukosten in Höhe von ca. 250.000,- € 
eingeplant werden. 
 
Ein Ausbau des Radweges wäre im Vergleich zu einer Sanierung jedoch förderfähig. Es 
bestünde die Möglichkeit einer 60%igen Förderung durch GVFG-Mittel, so dass dann noch 
Haushaltsmittel in Höhe von ca. 100.000,- € aufzubringen wären. 
 
Es ist zu entscheiden, ob der Radwege entlang der K 161 von der B 213 bis nach Benstrup 
saniert oder ausgebaut werden soll. 
 


